
dem Wesen nach bedeutet, den Krieg zu verlängern und die militärische 
Okkupation Südvietnams durch die USA für lange Zeit aufrechtzuerhal
ten. Sie lehnt hartnäckig die dem Gefühl und dem Verstände gleichermaßen 
entsprechende Zehn-Punkte-Globallösung der Nationalen Front für die 
Befreiung Südvietnams und der Provisorischen Revolutionären Regierung 
der Republik Südvietnam, eine Lösung, die von der Regierung der Demo
kratischen Republik Vietnam unterstützt wird, ab.

Die hartnäckige und aggressive Haltung der Nixon-Administration hat 
dazu geführt, daß auf der Pariser Vietnam-Konferenz keine Fortschritte 
erzielt wurden. Angesichts der immer schwereren Niederlagen der Politik 
der „Vietnamisierung“ des Krieges riskierte die aggressive Nixon-Clique 
die Ausweitung des Aggressionskrieges auf Kambodscha und Laos und 
bombardierte gleichzeitig zahlreiche dichtbesiedelte Gebiete auf dem Terri
torium der Demokratischen Republik Vietnam. Sie stieß jedoch auf die ge
ballte Kraft der Kampfsolidarität dieser drei Völker Indochinas. Die glän
zenden Siege, die das vietnamesische, das laotische und das kambodscha
nische Volk an der Straße Nr. 9, in Südlaos und im Osten Kambodschas 
kürzlich errungen haben, zeigen: Je hartnäckiger die USA-Imperialisten 
den Krieg verlängern und ausweiten, desto größere Niederlagen erleiden 
sie, desto auswegloser wird ihre Lage, desto sicherer werden sie vollends 
geschlagen werden. (Beifall.)

Solange der USA-Imperialismus noch nicht bereit ist, seine Aggressions
pläne aufzugeben, wird das vietnamesische Volk in Verwirklichung des 
heiligen Vermächtnisses seines hochverehrten Präsidenten Ho chi Minh 
Schulter an Schulter mit dem laotischen und dem kambodschanischen Volk 
den Widerstandskampf gegen die USA-Aggression, für die Rettung der 
Nation beharrlich fortsetzen und verstärken bis zum vollen Sieg, um den 
Süden zu befreien, den Norden zu schützen und zur friedlichen Wieder
vereinigung des Vaterlandes voranzuschreiten. (Beifall.)

Liebe Genossen! Obwohl Vietnam und die Deutsche Demokratische Re
publik Tausende von Meilen trennen, sind unsere beiden Parteien und 
Völker eng miteinander verbunden, weil wir einen gemeinsamen Feind 
haben, den Imperialismus, an seiner Spitze den USA-Imperialismus; weil 
wir gemeinsam den Sozialismus in unseren Ländern aufbauen und als 
südostasiatischer und als westlicher Vorposten die sozialistische Gemein
schaft zuverlässig schützen und einen aktiven Beitrag zum gemeinsamen 
Kampf der Völker der Welt für Frieden, nationale Unabhängigkeit, Demo
kratie und Sozialismus leisten. Wir erkennen mit großer Freude, daß die
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